
Die Gesundheitsplattorm wurde entwickelt, 
um die aktuelle Lage der Gesundheit der Bran-
denburger Bevölkerung darzustellen und im Zu-
sammenhang mit den sozialen Rahmenbedin-
gungen der interessierten (Fach)öentlichkeit 
zur Verügung zu stellen. Jede(r) Kinder- und 
Jugendmediziner(in) wie auch Allgemeinmedizi-
ner kann sich über ein vorherrschendes gesund-
heitliches Problem über die Jahre in der Region, 
in der er oder sie tätig ist, inormieren und dies 
auch explizit bei den Untersuchungen berück-
sichtigen. Auälligkeiten lassen sich so adäquat 
zeitlich und auch regional einordnen und im Ver-
gleich zum Rest des Landes betrachten. Als Teil 
der Gesundheitsberichterstattung des Landes 
Brandenburg wurden hier sowohl Daten nach 
Schwerpunktthemen und Bevölkerungsgruppen 
präsentiert, als auch Berichte eingepfegt.

Durch die Aktualisierung wurden diese beiden 
Aspekte voneinander getrennt. Die aktualisier-
te Gesundheitsplattorm stellt unter dem Link 
gesundheitsplattform.brandenburg.de nun 
diese Daten in Dashboard-Optik dar und bietet 
zahlreiche Möglichkeiten der interaktiven Nut-
zung. Berichte werden zuküntig au der Seite der 
Gesundheitsberichterstattung vom Landesamt ür 
Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und Gesundheit 
(LAVG) eingepfegt (lavg.brandenburg.de/lavg/
de/gesundheit/gesundheitsberichterstattung/).

Bevölkerungsgruppen und 
Datenquellen

Die Gesundheitsdaten au der Gesundheits-
plattorm werden in Form von Gesundheits-
indikatoren dargestellt, die vor allem die 
Gesundheit der Kinder und Jugendlichen be-
schreiben. Hierür werden die von den Kin-
der- und Jugendgesundheitsdiensten nach § 6 
des Brandenburger Gesundheitsdienstgesetzes 
durchgeührten Untersuchungen der Kleinkin-
der im Alter von 30 bis 42 Monaten, der Schu-
leingangsuntersuchung und der Untersuchung 
der Schulabgänger bzw. Zehntklässler nach 
§ 32 Jugendarbeitsschutzgesetz zugrunde ge-
legt. Darüber hinaus dienen die Krankenhaus-
diagnosestatistik und die Todesursachenstatis-
tik des Amts ür Statistik Berlin-Brandenburg als 
Datengrundlage ür die Darstellung der verlo-
renen Lebensjahre und statio närer Morbidität. 
Die Daten ür die Darstellung der meldepfich-
tigen Inektionskrankheiten stammen aus den 
Meldungen der Gesundheitsämter und werden 
durch das Robert Koch-Institut bereitgestellt.

Datentabelle

Kernstück eines jeden Indikators ist die Dar-
stellung der Daten nach Landkreisen in Form 
einer Datentabelle. Standardmäßig wird die 
Tabelle mit dem aktuell verügbaren Jahr dar-
gestellt. Augrund der Nähe zu Berlin können 
die angrenzenden Landkreise in Berliner Umland 
(BU) und den weiteren Metropolenraum (w. M.) 
unterteilt werden. Diese regionale Dierenzie-
rung ist insoern achlich begründet, da hier 
innerhalb der Kreise teilweise große Unterschie-
de in der Bevölkerungs- und Inrastruktur zu be-
obachten sind. Bei Interesse an Daten aus den 
zurückliegenden Jahren, z. B. ür Auswertungen 
im zeitlichen Verlau, ist ein Abru der Daten ab 
2010 möglich.

Karte

Ausgehend von der Datentabelle werden diese 
Kennzahlen auch in einer Karte ür eine regio-
nale Darstellung des aktuell ausgewählten Jah-
res visualisiert. Alle Kennzahlen aus der Daten-
tabelle lassen sich hier zur Veranschaulichung
von regionalen Unterschieden darstellen. Es 
gibt je nach Indikator eine Vielzahl an weiteren 
Darstellungsmöglichkeiten, z. B. nach Mädchen 
und Jungen oder weitere Unterteilungen eines 
Indikators.

Zeitreihe und Landkreisvergleich

Die Datentabelle bildet außerdem die Grundla-
ge ür die Darstellung eines zeitlichen Trends. In 
der Zeitreihe werden die Werte ür eine Kenn-
zahl der Datentabelle des Landes Brandenburg 
über die Zeit ab 2010 dargestellt. Dies ermög-
licht eine Einschätzung über zeitliche Verände-
rungen eines Gesundheitsindikators. Auch hier 
können verschiedene Darstellungen zu unter-
schiedlichen Unterteilungen des Indikators ge-
wählt werden. Zum Vergleich der Werte eines 
Landkreises oder einer kreisreien Stadt mit dem 
des Landeswertes kann die entsprechende Zeile 
in der Datentabelle ausgewählt werden und es 
erolgt eine Visualisierung in der Zeitreihe.

Download

Alle präsentierten Daten ür einen Indikator 
werden zur weiteren Verwendung zur Ver-
ügung gestellt. Als umassender Download 
können die Daten der Tabelle ür alle Jahre ab 
2010 nach Landkreis in einem Excel-Dokument 

heruntergeladen und damit auch weiterverar-
beitet werden; z. B. ür grasche Darstellungen 
in einem Landkreis.

Soziale Rahmenbedingungen

Für die Einordnung der gesundheitlichen Lage 
nach den sozialen Bedingungen wird ür den 
Bereich der Gesundheit von Kleinkindern und 
Einschülern jeder Indikator zusätzlich nach Er-
werbsstatus bzw. nach Sozialstatus au Landes-
ebene dargestellt; auch hierür ist eine Zeitreihe 
verügbar. Die entsprechende Einteilung ist zu-
sätzlich zur allgemeinen Inormation zu jedem 
Indikator und deren Berechnung in einem Reiter 
Erläuterungen beschrieben und soll als eine Ori-
entierungshile ür die Interpretation der Daten 
dienen.

Zusammenassung: Die Neugestaltung der 
Gesundheitsplattorm ermöglicht interaktive 
Darstellungsmöglichkeiten ür die Gesundheits-
indikatoren und bietet dem interessierten Besu-
cher die Möglichkeit, die Daten auch herunter-
zuladen und weiter zu verarbeiten. Die Inhalte 
wurden erweitert und um zurückliegende Jahre 
ergänzt, wodurch ein zeitlicher Überblick über 
die Daten ermöglicht wird. Die Gesundheits-
plattorm wird jährlich aktualisiert.

Weitere Inormationen sowie Hinweise zur Be-
dienung nden Sie unter: lavg.brandenburg.de/
lavg/de/gesundheit/gesundheitsberichterstat-
tung/gesundheitsplattform/

Die Artikel des LAVG im Brandenburgischen 
Ärzte blatt nden Sie auch au unserer Homepage: 
lavg.brandenburg.de/lavg/de/lavg/presse- 
publikationen/publikationen-gesundheit/
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